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Betreff:  
Gesamtkonzept Opladen 
- Entwicklung der Bahnstadt Westseite 
- Stadtteilentwicklungs- und Verkehrskonzept Opladen 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und Freie Wähler 
vom 23.11.11 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 06.12.11 (s. Anlage) 
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01 
- über Herrn Beigeordneten Mues   gez. Mues 
- über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn  gez. Buchhorn 
 
 
 
Gesamtkonzept Opladen 
- Entwicklung der Bahnstadt Westseite 
- Stadtteilentwicklungs- und Verkehrskonzept Opladen 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und Freie 
Wähler vom 23.11.11 
- Nr. 1377/2011 
 
 
In den Haushaltsplanberatungen für das Jahr 2010 wurde die Finanzierung der Er-
stellung eines „Stadtteilentwicklungskonzepts Zentrum Opladen“ gesichert. Es wurde 
beschlossen, den Bearbeitungszeitraums auf 3 Jahre zu verteilen und für jedes Jahr 
Haushaltsmittel in Höhe von 50.000 € bereit zu stellen.  
 
Die Beauftragung von Arbeiten an Dritte verzögerte sich jedoch gegenüber der ur-
sprünglichen Zeitplanung erheblich, da sinnvolle Ergebnisse mit der belastbaren Ent-
scheidung zur Gütergleisverlegung im Rahmen nbso inhaltlich eng verknüpft waren. 
So konnten bislang keine Mittel abgerufen werden. Die veranschlagten Finanzmittel 
von 150.000 € wurden schließlich auf die Jahre 2011, 2012 und 2013 mit jeweils 
50.000 € verteilt. 
 
Nach dem Beschluss des Rates zur Gütergleisverlegung im Oktober dieses Jahres, 
soll nun auch die Ausschreibung und Beauftragung zur Erstellung eines Stadtteilent-
wicklungskonzeptes für das Zentrum Opladen noch im Jahr 2011 erfolgen. Von der 
Verwaltung wurden Planungsbüros angeschrieben und zur Angebotsabgabe bis zum 
05.12.2011 aufgefordert. 
 
Die Erarbeitung des Stadtteilentwicklungskonzeptes soll modular erfolgen. In der 
Ausschreibung zur Erstellung des Stadtteilentwicklungskonzeptes wurden die Modu-
le Einzelhandel/Büromarkt/Gewerbe, Wohnen und Freizeit sowie Kommunikation 
benannt. Schließlich soll mit einem umfassenden Entwicklungskonzept ein städte-
bauliches, räumliches und funktionales Leitbild für das Zentrum Opladens geschaffen 
werden, was ein abschließendes Modul darstellt. In allen planerischen Modulen ist 
zudem explizit die zukünftige Verkehrssituation in Opladen zu berücksichtigen.  
 
Die Aufnahme eines gesonderten Moduls Verkehr war nicht vorgesehen, da eine 
eigenständige Verkehrsuntersuchung mit umfassender Verkehrssimulation den Kos-
tenrahmen von 150.000 € deutlich sprengen würde. 
 
 



 

Die nbso ist sowohl für die Ostseite als auch für die Westseite der Bahnstadt zustän-
dig. Auf die Westseite bezieht sich diese Zuständigkeit u. a. auf 
 

 die Planung der Bahnallee unter Berücksichtigung der Zwangspunkte durch 
die Gütergleisverlegung 

 die Berechnung der Leistungsfähigkeit und Planung der Anschlüsse der 
Bahnallee an die Fixheider Straße und Lützenkirchener Straße 

 die Anbindung des vorhandenen innerstädtischen Straßennetzes an die 
Bahnallee (u. a. Gerichtsstraße) 

 die Integration bzw. Neukonzeption des Busbahnhofs 
 
Diese Planungen werden selbstverständlich in enger Zusammenarbeit mit den zu-
ständigen Fachbereichen der Stadt Leverkusen begleitet.  
 
Im Vorfeld wurde bereits durch die nbso ein umfangreiches Verkehrsgutachten mit 
den verkehrlichen Auswirkungen der Bahnstadt Opladen erstellt.  
 
gez.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. s.E. 
2. Wvl. 12.12.11 (Ratsbeschluss) 
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